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GRUSSWORT VORSITZENDER

Liebe Mitglieder, liebe JugendlicheLiebe Mitglieder, liebe Jugendliche
und Freunde des TC Steinbach,und Freunde des TC Steinbach,

seit Mai 2025 habe ich die Ehre, den Vor-
sitz unseres traditionsreichen und erfolg-
reichen Tennisclubs im Taunus zu über-
nehmen. Nach vielen Jahren als aktives 
Mitglied – gemeinsam mit meinen beiden 
Kindern bin ich seit 2016 Teil dieses Ver-
eins – freue ich mich sehr, nun Verantwor-
tung im Vorstand übernehmen zu dürfen. 
Einige von euch kennen mich vielleicht 
schon, wenn ich frühmorgens auf der 
Clubterrasse sitze, versehen mit einem 
frischen Cappuccino aus dem Restaurant, 
bei meiner Arbeit am Laptop.
Der Beginn des Jahres war geprägt von 
einem großen personellen Umbruch: 
Neben meiner Wahl zum Vorsitzenden 
konnten wir auch ein neues Team für den 
Jugendbereich und die Mitgliederverwal-
tung gewinnen, während die Position des 
Sportwarts derzeit noch vakant ist. Trotz 
dieser Veränderungen blicken wir auf 
eine äußerst erfolgreiche Saison zurück, 
die einmal mehr zeigt, wie lebendig und 
engagiert unser Club ist.

Unser Tennisclub zählt sportlich zu den 
erfolgreichsten Vereinen in Hessen – und 
das, obwohl wir mit begrenzten finanziel-
len Mitteln auskommen müssen. Wir ha-
ben eine Vielzahl an Mannschaften – vom 
Kinderbereich bis zu den Senioren –, viele 
Spielgemeinschaften und vor allem eine 
lebendige Gemeinschaft, die auch nach 
dem Spiel gerne noch Zeit miteinander 
auf unserer Clubterrasse verbringt.
Ob Teen-Afternoon, Sommerfest, El-
tern-Kind-Turnier, Pfingst-Spaß-Turnier, 
Oktoberfest und Halloween-Party zum 
Saisonende oder viele weitere Veranstal-
tungen – sie alle sind fester Bestandteil 
unseres Vereinslebens und tragen zu dem 
besonderen Gemeinschaftsgefühl im TC 
Steinbach bei.
Über alle Jahrgangsstufen hinweg haben 
unsere Kinder und Jugendlichen in der 
Sommersaison 2025 hervorragendes Ten-
nis gezeigt. Ich möchte allen ganz herzlich 
zu ihren Erfolgen gratulieren! Es ist be-
eindruckend und erfreulich zu sehen, wie 
schnell unsere jungen Spielerinnen und 
Spieler große Fortschritte erzielen. Mit 
zahlreichen Mannschaften sind wir in den 
oberen Klassen Hessens vertreten und 
konnten viele tolle Erfolge feiern – darauf 
können wir wirklich stolz sein.
Auch unsere Erwachsenenmannschaften 
haben eine starke Saison gespielt: Die 
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erste Herrenmannschaft erreichte die Vi-
zemeisterschaft in der Verbandsliga, und 
die erste Damenmannschaft konnte ihren 
Platz in der Hessenliga behaupten. Auch 
unsere zweiten Mannschaften haben den 
Verein würdig vertreten.

Diese sportlichen Erfolge sind das Er-
gebnis harter Arbeit, Teamgeist und 
großen individuellen Engagements – auch 
außerhalb des Platzes. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern, den Mannschafts-
führern, dem Trainerteam und allen, die 
durch ihren Einsatz unseren Verein am 
Laufen halten. Die Vielzahl an Mitglie-
dern, das breite Trainingsangebot und die 
zahlreichen Mannschaften stellen eine 
organisatorische Herausforderung dar, 
die nur durch dieses gemeinsame Engage-
ment zu meistern ist.

In dieser Saison durften wir außerdem 
Emanuela, Antonio und ihre Familie 
als neue Pächter unseres Vereinslokals 
begrüßen. Ihr freundlicher Service, das 
gute italienische Essen und der unermüd-
liche Einsatz – besonders nach langen und 
intensiven Matches – haben entscheidend 
zur angenehmen Atmosphäre auf unserer 
Anlage beigetragen. Ob Pizza oder Pasta 
– nach einem spannenden Spiel schmeckt 
es in geselliger Runde gleich doppelt so 
gut und entspannt die Gemüter!

Ich freue mich auf die kommende Saison 
und darauf, gemeinsam mit euch allen den 
TC Steinbach weiter zu gestalten – mit 
Leidenschaft, Zusammenhalt und Freude 
am Tennissport.
Mit sportlichen Grüßen
	 Steffen Haber
	 Euer President des TC Steinbach

Steffen, du stehst dem TC Steinbach seit Mai 
dieses Jahres vor. Welche Ausrichtung sollte 
deiner Meinung nach der TC Steinbach künftig 
verfolgen?

Steffen: Mein Ziel ist es, dass der TC Stein-
bach weiterhin ein sportlich ambitionier-
ter Tennisclub bleibt. Das bedeutet, dass 
wir sowohl den Breiten- und Freizeitsport 
fördern als auch klare sportliche Ziele 
verfolgen wollen. Auffällig ist, dass wir in 
den Altersklassen Damen und Herren 40 

und älter mit vielen Mannschaften stark 
vertreten sind. Gleichzeitig spielen unsere 
Damen- und Herrenmannschaften in sehr 
hohen Ligen. Was uns jedoch noch fehlt, 
ist ein Angebot für jüngere Spielerinnen 
und Spieler, die gerne an Medenspielen 
teilnehmen möchten, aber nicht in einer 
Gruppenliga antreten wollen. Hier müssen 
wir künftig Lücken schließen – denn unser 
Ziel ist es, allen Spielstärken und Alters-
gruppen eine sportliche Heimat zu bieten.

Interview mit Steffen HaberInterview mit Steffen Haber

INTERVIEW MIT STEFFEN HABER
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INTERVIEW MIT STEFFEN HABER

Der TC Steinbach ist ja ein Verein mit sehr vielen 
Kindern und Jugendlichen. Ich kann mir vor-
stellen, dass es eine Herausforderung ist, allen 
die Teilnahme an Medenspielen zu ermöglichen. 
Siehst du hierfür auch organisatorische Heraus-
forderungen?

Steffen: Ja, ganz deutlich. Dringend 
gesucht wird beispielsweise ein neuer 
Sportwart oder eine Sportwartin. Diese 
Aufgabe kann übrigens auch geteilt wer-
den – etwa in einen Bereich Damen und 
einen Bereich Herren, vielleicht sogar für 
die erste und zweite Mannschaft. Ohne 
eine funktionierende sportliche Leitung 
wird es jedoch schwierig, den Spielbetrieb 
in der Form aufrechtzuerhalten, wie wir 
ihn derzeit erleben. Wir brauchen Men-
schen, die Lust haben, Verantwortung zu 
übernehmen und den Sportbetrieb aktiv 
mitzugestalten.

Im Jugendbereich scheint der Verein besonders 
aktiv zu sein. Wie sieht deine Philosophie dort 
aus?

Steffen: Wir haben im Jugendbereich eine 
beeindruckende Breite an Mannschaften 
– und das ist genau unser Ziel. Jeder soll 
eine passende sportliche Heimat finden. 
Es sollte Teams geben, in denen wir darauf 
achten, dass alle gleichmäßig zum Einsatz 
kommen – das ist die Basis unseres Brei-
tensports. In den höheren Klassen spielen 
dagegen die leistungsstärksten Jugend-
lichen. Gerade ambitionierte junge Spieler 
sollten sich an den neuesten Trainingskon-
zepten orientieren. Diese bestehen nicht 
mehr nur aus Tennistraining – Themen wie 

Athletik, Koordination und Fitness spielen 
heute eine zentrale Rolle. Das sollten wir 
gezielt aufgreifen und unser Konzept ent-
sprechend weiterentwickeln, um unseren 
Jugendlichen moderne und nachhaltige 
Trainingsbedingungen zu bieten.

Das klingt nach einem umfangreichen Trainings-
programm. Welche Rolle spielt dabei die Schule 
– gerade in Zeiten von Ganztagsangeboten?

Steffen: Das ist tatsächlich eine große 
Herausforderung für alle Vereine. Durch 
die Ganztagsschulen beginnt das Training 
oft erst gegen 16 Uhr. Für ambitionierte 
Jugendliche, die mehrmals pro Woche 
trainieren und zusätzlich Fitnesseinhei-
ten absolvieren, ist das schwer mit den 
schulischen Anforderungen vereinbar. 
Unser Trainerteam versucht hier, zeitlich 
flexible und realistische Trainingskonzepte 
zu entwickeln.

Der TC Steinbach spielt ja in der Hessen- bzw. 
Verbandsliga. Wie finanziert der Verein seine 
Mannschaften und Projekte?

Steffen: Unsere finanziellen Möglichkeiten 
sind begrenzt – das muss man ehrlich 
sagen. Nur durch die großzügige Unter-
stützung unserer Sponsoren und der 
TCS-25+-Gemeinschaft können wir unsere 
aktiven Damen- und Herrenmannschaften 
sowie die U18-Teams personell verstär-
ken. So ermöglichen wir unseren eigenen 
Spielern, in höheren Ligen zu spielen. 
Dafür gilt allen Unterstützern mein ganz 
herzlicher Dank!
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Es ist toll zu hören, dass ihr so viel Unterstützung 
habt. Ich kann mir vorstellen, ein so reges und 
breites Programm aufrechtzuerhalten, braucht 
viele helfende Hände. Wie können Mitglieder 
oder Interessierte den Verein zusätzlich unter-
stützen?

Steffen: Jede Hilfe zählt! Unterstützung 
kann sowohl finanziell als auch durch 
freiwilliges Engagement erfolgen. Zum 
Beispiel durch gezielte finanzielle Beiträge 
– sei es durch Trainingsbälle für die Jugend, 
die Übernahme eines Teamessens nach 
einem Spiel oder durch das Sponsoring 
eines Jugendtrainings. Aber auch durch 
freiwilliges Engagement – etwa bei der 
Betreuung der Jugendlichen bei Meden-
spielen, bei organisatorischen Aufgaben, 
bei Platzarbeiten oder bei der Planung und 
Durchführung unserer Feste und Veran-
staltungen. Und wir freuen uns immer über 
Verbesserungsvorschläge und neue Ideen. 
Je mehr sich engagieren, desto besser. 
Und noch einmal: Herzlichen Dank an alle, 
die sich einbringen! Unser Verein lebt von 
der Gemeinschaft – nicht von Einzelnen, 
sondern vom Miteinander vieler.

Welche langfristigen Ziele verfolgst du als Vor-
sitzender mit dem TC Steinbach?

Steffen: Zum einen sportlich: Unser Ziel ist 
es, den Tennissport in allen Bereichen zu 
fördern. Tennis hält gesund, macht Spaß 
und stellt jeden – egal in welchem Alter 
– immer wieder vor neue Herausforderun-
gen. Wir wollen für Kinder und Jugend-
liche attraktiv bleiben, ohne ein Leis-
tungszentrum zu werden. Mit unserem 

hervorragenden Trainerteam schaffen wir 
genau diese Balance. Und wir wollen die 
Voraussetzungen für die vielfältigen Spiel-
gemeinschaften in allen Altersklassen 
pflegen, damit alle unsere Mitglieder wei-
terhin gerne und regelmäßig zum Spielen 
auf unsere Anlage kommen. 
Aber es gibt auch eine finanzielle Kompo-
nente: Wir werden uns in den kommen-
den Jahren einige Investitionen ansehen 
müssen. Unsere Plätze müssen mittel-
fristig erneuert werden, und auch im 
Clubhaus stehen Sanierungen an – etwa 
bei den Duschen und weiteren Bereichen. 
Hierfür müssen wir genau überlegen, wie 
wir das finanziell ermöglichen. Solche 
Investitionen müssen langfristig geplant 
und mit soliden Finanzierungsmodellen 
hinterlegt werden. Ein wichtiges Ziel wird 
sein, Fördermittel zu identifizieren und 
Partnerschaften zu nutzen, um den Verein 
zukunftsfähig zu machen.

Zum Schluss: Worauf dürfen sich die Mitglieder 
im kommenden Jahr freuen?

Steffen: Neben sportlichen Highlights 
wollen wir auch den Gemeinschaftssinn 
stärken. Unsere Vereinsfeste sollen wieder 
stärker besucht werden. Dafür werden wir 
den Veranstaltungskalender frühzeitig ver-
öffentlichen und bessere Termine anbieten. 
Denn ein Verein lebt nicht nur vom Sport, 
sondern auch vom Miteinander. Ich wün-
sche mir, dass der TC Steinbach im kom-
menden Jahr noch enger zusammenrückt – 
sportlich, menschlich und gemeinschaftlich.
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Volker Jungeblut
Finanzwart
0151 41414505  
06171 85857   
jungeblut@tcsteinbach.de

Steffen Haber
1. Vorsitzender
0174 3334794  
haber@tcsteinbach.de

Sportwart

Tobias Schultheiß  
Presse und Gesellschaft
0172 656 4537
schultheiss@tcsteinbach.de

Markus Schulz
Technischer Leiter der 
Platzanlage
schulz@tcsteinbach.de

Anke Borek
Vorstand 
Mitgliederverwaltung
mitgliederverwaltung@
tcsteinbach.de

Hauke Kuhlen
Jugend-Sportwart
0176 92168831 
kuhlen@tcsteinbach.de

IHRE ANSPRECHPARTNER

KONTAKT
Während des Spielbetriebs im Sommer erreichen Sie den Club unter 06171-8485.
Post-Anschrift: Tennisclub Steinbach / Ts., Postfach 192, 61444 Steinbach (Taunus)
Clubanlage: Waldstraße 105, 61449 Steinbach (Taunus) Internet: www.tcsteinbach.de

?
WANTED

Laurence Matthews
Cheftrainer
0173 7322587  
06173 966698 
matthews@tcsteinbach.de

Vorstand…� … und weitere AnsprechpartnerVorstand…� … und weitere Ansprechpartner
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Sonja Funke
Beisitz Finanzen
0172 8422545
funke.sonja@gmx.de

Yvonne Obwoge
Beisitz 
Jugendmannschaften
0170 7679207 
obwoge@tcsteinbach.de

Friedemann Proske
Beisitz Modernisierung 
Clubanlage
0179 5850335
FProske@gmx.net

Heide Beyerle
Beisitz Medenspielorganisation
und Redaktion Clubheft
0173 8810158
beyerle@tcsteinbach.de

Alexandra Jungeblut
Beisitz Finanzen und 
Schriftführung
0151 15927523
AVJungeblut@t-online.de

Roland Sedlaczek
Platzwart
0172 6577822

Natascha Sommer
Die Webmasterin
Beiträge und Feedback an:  
webmaster@tcsteinbach.de

Anke Grau
Beisitz 
Mitgliederverwaltung
mitgliederverwaltung@
tcsteinbach.de

Vorstand…� … und weitere AnsprechpartnerVorstand…� … und weitere Ansprechpartner
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Vom Feld ins Glas. 
Natürlich aus Hessen.

B I E R - S P E Z I A L I T Ä T E N  I N  B E S T E R  Q U A L I T Ä T .  

VOM ERZEUGER …

… INS GLAS! … ZUM VERARBEITER … 

… ZUM HERSTELLER …

… ZUM LIEFERANTEN …

… ZUM KUNDEN …



?
WANTED

Liebe Mitglieder, Liebe Mitglieder, 
einige Positionen im Vorstand sind neu besetzt, aber uns einige Positionen im Vorstand sind neu besetzt, aber uns 
fehlt immer noch eine Sportwartin oder ein Sportwart. fehlt immer noch eine Sportwartin oder ein Sportwart. 

Die Position kann auch geteilt werden! Die Position kann auch geteilt werden! 
Meldet euch gerne bei Steffen Meldet euch gerne bei Steffen 

oder einem anderen Vorstandsmitglied!oder einem anderen Vorstandsmitglied!

Vom Feld ins Glas. 
Natürlich aus Hessen.

B I E R - S P E Z I A L I T Ä T E N  I N  B E S T E R  Q U A L I T Ä T .  

VOM ERZEUGER …

… INS GLAS! … ZUM VERARBEITER … 

… ZUM HERSTELLER …

… ZUM LIEFERANTEN …

… ZUM KUNDEN …
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Damen I behaupten sich erneut in der HessenligaDamen I behaupten sich erneut in der Hessenliga

AKTIVE   I   DAMEN IAKTIVE   I   DAMEN I

Nachdem wir letztes Jahr erfolgreich 
unser Debüt in der Hessenliga absolviert 
haben, waren unsere Ziele für diese Sai-
son ziemlich klar: insgesamt mehr Siege 
zu erringen, eine bessere Bilanz gegen die 
besten Teams in ganz Hessen zu erspielen 
und somit den Klassenerhalt zu sichern – 
und das nicht erst am letzten Spieltag. 
Schon am ersten Spieltag haben wir ge-
merkt, dass wir alle viel vertrauter mit 
der Hessenliga-Atmosphäre waren. Das 
hat sich direkt auswärts gegen den HTC 
Hanau abgezeichnet, wo wir bereits nach 
ein paar hart umkämpften Einzeln 5:1 
in Führung gegangen sind. Letztes Jahr 
hatten wir gegen dasselbe Team noch 
unglücklich verloren. Das hat uns natürlich 
einen großen Auftrieb für die darauffol-
genden Spiele gegeben.

Danach folgte eine Reihe von sehr heraus-
fordernden, aber auch sehr engen Spielen 
gegen Eintracht Frankfurt, Darmstadt 
und Kronberg. Doch es hat sich gegen 
diese hochklassig besetzten Gegner ab-
gezeichnet, dass wir sehr wohl mithalten 
können. Die Einzel sowie Doppel wurden 
immer knapper und wir konnten uns mehr 
Match-Punkte als im letzten Jahr sichern. 
Das nötige Quäntchen Glück hat uns 
leider in den Matchtiebreaks gefehlt, von 
denen wir nicht genügend für uns ent-
scheiden konnten. 
Darüber hinaus konnten wir noch zwei 
weitere souveräne Siege einfahren. Der 
nächste Gesamterfolg gelang uns gegen 
Palmengarten, die ihre erste Saison in der 
Hessenliga gespielt haben. Hier haben wir, 
auf heimischem Boden unter den Augen 
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Damen I behaupten sich erneut in der HessenligaDamen I behaupten sich erneut in der Hessenliga
vieler Zuschauer, mit einem stabilen 6:3 
nichts anbrennen lassen. 
Und alle Jahre wieder stand das Derby 
gegen Schwalbach an, was wir nach Tra-
dition der letzten Jahre im Damenbereich 
erneut für uns entscheiden konnten. Auch 
hier lagen wir bereits nach den Einzeln mit 
5:1 uneinholbar in Führung.
Somit stand am letzten Spieltag fest: 
Wir haben diese Saison einen verdienten 
6. Platz von 9 Teams in der Hessenliga 
erreicht und somit klar und erneut aus 
eigener Kraft die Klasse gehalten.
Auch wenn wir es diese Saison ebenfalls 
bis zum letzten Spiel ziemlich spannend 
gemacht haben. Aufgestiegen ist Blau-
Weiß Wiesbaden, abgestiegen sind 
Palmengarten und Schwalbach. Der 
Weg zum Erfolg war dabei wie so oft die 

gegenseitige Unterstützung. Egal, ob von 
Dirk als sportlichem Leiter, Davor und 
Ralph als Trainer auf den Bänken oder von 
den Zuschauern, die uns nicht nur bei den 
Heim-, sondern auch bei Auswärtsspielen 
durch ihre Anwesenheit und Anfeuerung 
bestärkt haben. Besonders wichtig war 
natürlich, dass wir als Team immer an uns 
geglaubt, uns gegenseitig gestärkt und 
gepusht haben. 

Es spielten: Martina Okalova (SVK), 
Fernanda Labrana (CHI), Shaline Pipa, 
Katerina Filip (CZE), Lilly Cvanciger 
(SVK), Juliane Koschinski, Mara Beyerle, 
Katharina Dreibholz, Helena Geißler. 
Wir freuen uns schon auf spannende Spie-
le und Herausforderungen nächstes Jahr!
� Mara Beyerle (MF)
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Die diesjährige Saison ist zu Ende – und 
wir Damen II können stolz sagen: Platz 4 
von 7, also genau die goldene Mitte!

Ein großes Dankeschön geht an unser 
Kernteam: Lorena Pulch, Carlotta 
Böddecker, Lilith Hauck, Emilie Marie 
Wagner, Kira Kulish und Alexandra Dill. 
Ihr bildet das Fundament unserer Mann-
schaft! Viele von euch sind schon seit 

Jahren dabei und sorgt mit eurem Einsatz 
und Teamgeist dafür, dass wir auf und 
neben dem Platz so gut zusammen funk-
tionieren. Neu im Team seit dieser Saison 
ist Emilie, es freut mich sehr, dass sie Teil 
unseres Teams geworden ist.

Ein besonderer Dank auch an die Da-
men aus der Hessenliga: Mara Beyerle, 
Katharina Dreibholz und Helena Geißler, 
die uns vor den Ferien so tatkräftig unter-
stützt haben – ohne euch wären einige 
Spieltage sicher anders gelaufen!
Und zuletzt ein großes Lob an unsere 
beiden Juniorinnen: Mali Mozer und Faye 
Obwoge, die am letzten Spieltag spontan 
eingesprungen sind. Dabei möchte ich er-
wähnen, dass Faye sogar ihren allerersten 
Dameneinsatz hatte - und direkt ihr Einzel 
souverän gewonnen hat! Super Leistung!

Ich möchte mich bei allen für diese tolle 
Saison bedanken – es hat unglaublich 
viel Spaß gemacht, mit euch zu spielen. 
Wir waren ein starkes Team, mit großem 
Zusammenhalt und jeder Menge guter 
Laune – auf und neben dem Platz.
Ich freue mich jetzt schon auf die nächste 
Saison mit euch allen!
� Eure Katja Sachs (MF)

AKTIVE   I   DAMEN II

			   Saisonrückblick Damen II:			   Saisonrückblick Damen II:

die goldene Mittedie goldene Mitte
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			   Saisonrückblick Damen II:			   Saisonrückblick Damen II:

die goldene Mittedie goldene Mitte
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Saisonbericht Herren I Saisonbericht Herren I 
� – Verbandsliga� – Verbandsliga
Auch für das zweite Jahr nach dem Auf-
stieg in die Verbandsliga stellte sich vor 
der Saison die Frage, wie man erneut in 
der Klasse zurechtkommen würde. Beim 
Blick auf die ersten drei Gruppengegner 
ließen sich die bevorstehenden Herausfor-
derungen bereits erahnen: TEC Darmstadt 
II, Langen II und Sprendlingen III könnten 
einige ihrer Hessenligaspieler zum Einspie-

len für deren jeweilige Hessenligasaison 
einsetzen, und so kam es dann auch.
Gleichwohl konnten alle drei Spiele ge-
wonnen werden, was den makellosen 
Saisonstart perfekt machte. Gegen Darm-
stadt (Finn, Linus, Max, Jonas, Konrad, 
Mika) und Langen (mit Nemanja, Max, 
Jonas, Jake, Timo, Konrad) waren die 
Spiele bereits nach den Einzeln entschie-
den! Gegen Sprendlingen (Louis, Max, 
Jonas, Timo, Konrad, Mika) gelang nach 
ausgeglichenen Einzeln ein umkämpfter 
5:4 Erfolg. 
Ähnlich lief es im letzten Spiel vor der 
Sommerpause gegen Heppenheim, als 
Luis, Jonas, Jake, Timo, Konrad und 
Mika die Partie erneut nach einem 3:3 Ein-
zelzwischenstand in den Doppeln in einen 
weiteren 5:4 Sieg ummünzen konnten. 
Damit war es wie schon mehrfach in den 

AKTIVE   I   HERREN IAKTIVE   I   HERREN I
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Vorjahren gelungen, die „Steinbacher 
Doppelstärke“ zur rechten Zeit auf den 
Platz zu bringen. 
Die Zwischenbilanz zur Sommerpause 
konnte sich sehen lassen: Tabellenführer 
mit vier Siegen aus vier Spielen, und der 
Klassenerhalt war somit ganz nebenbei 
auch noch gesichert.
Für die verbleibenden drei Spiele nach den 
Sommerferien musste umfassend neu 
aufgestellt werden, da Max und Jonas 
wegen des Semesterbeginns in den USA 
nicht mehr zur Verfügung standen. Und 
Konrad, der ebenfalls in den USA studiert, 
würde lediglich noch das erste der Spiele 
im Herbst mitmachen können. 
Gegen den zu dieser Zeit Tabellenzweiten 
Bensheim war im ersten Spiel nach der 
Sommerpause klar: Der Sieger würde bes-
te Chancen haben, die Gruppe zu gewin-
nen und sich damit für die Aufstiegsspiele 
zur Hessenliga zu qualifizieren. Leider 
ging diese Partie mit Linus, Jake, Timo, 
Konrad, Mika und Davor schon nach den 
Einzeln mit 1:5 verloren. Mit etwas mehr 
Spielglück bei einigen verlorenen Tie-
Breaks und einem Champions-Tie-Break 
wäre durchaus auch ein 3:3 denkbar gewe-
sen. Aber auch Lothar Matthäus hatte es 
einst mit „…wäre, wäre Fahrradkette …“ 
schon auf den Punkt gebracht: Letztend-
lich sollte es an diesem Tag wohl einfach 
nicht sein …
Das Saisonende verlief dann mit zwei 
Siegen zum Abschluss gegen Groß-Gerau 
(5:4) und Buchschlag (6:3) mit jeweils 

Linus, Jake, Timo, Mika, Davor und Sorin 
wieder mehr als versöhnlich. Routinier 
Davor zeigte bei seinen insgesamt drei 
glatten Siegen (bei drei Einsätzen, und 
das ohne Training oder sonstige Vorbe-
reitung (!)) seine absolute Sonderklasse, 
und Sorin konnte gleich bei seinem Debut 
in der ersten Herrenmannschaft einen 
wichtigen Einzelpunkt gegen Groß-Gerau 
beisteuern. 
Insgesamt erreichte die Mannschaft somit 
mit 6:1 Siegen einen sehr guten zweiten 
Tabellenplatz im zweiten Jahr in der Ver-
bandsliga.
� Max und Roland Schmidt (MF)
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Eine bunt gemischte Truppe aus ehe-
maligen Jugendspielern und echten 
Tennis-Neulingen hat in diesem Jahr die 
Herren 40 II ins Leben gerufen. Einige von 
uns standen nach Jahrzehnten erstmals 
wieder auf dem Platz, andere haben erst 
vor Kurzem mit Tennis angefangen und 
wollten nun das Abenteuer Mannschaft 
wagen.
Entsprechend verliefen auch die ersten 
Spieltage – wir mussten erst einmal ler-
nen. Dabei stellten wir fest, dass nicht nur 
wir manchmal unsicher waren, auf wel-

chem Platz wir eigentlich antreten sollten, 
sondern dass es auch Gegner gibt, die ihre 
Tennisschuhe zu Hause vergessen.
Trotz aller Anfangsschwierigkeiten konn-
ten wir am Ende der Saison auch Spiele 
gewinnen. Zwar hatten wir aufgrund 
unseres Alters und des Trainingsstands 
eine beachtliche Zahl an Verletzten zu be-
klagen, doch die Motivation ist ungebro-
chen. Wir freuen uns jetzt schon auf die 
nächste Saison – mit hoffentlich weniger 
Blessuren ...
� Jan Krug (MF)

ALTERSKLASSEN   I   HERREN 40 II

Herren 40 II: Herren 40 II: 

trotz trotz 
Blessuren Blessuren 
motiviert motiviert 
durch die durch die 
SaisonSaison

18



Nach der Bezirksmeisterschaft und dem 
Aufstieg in die Gruppenliga letztes Jahr 
mussten wir zunächst feststellen, dass 
nach der Auflösung der Bezirksliga so gut 
wie alle Mannschaften in die Gruppenliga 
aufgestiegen sind und wir somit einige 
Mannschaften aus dem Vorjahr wieder in 
unserer Gruppe hatten. Mit leider zuneh-
menden Langzeitverletzten war der Klas-
senerhalt das Ziel dieser Saison. Aufgrund 
einiger zuverlässiger Vielspieler konnten 
wir aber einigermaßen mit Stammper-
sonal gut durch diese Saison kommen. 

Schließlich haben wir nur 2 Spiele verloren 
und als Gruppendritter abgeschlossen. Im 
letzten Spiel konnten wir dem Gruppen-
sieger und Aufsteiger nochmal zeigen, 
dass wir auch mehr können.
Zusammenfassend eine, für den Mann-
schaftsführer, einfache, harmonische 
und entspannte Saison. Gerne können im 
nächsten Jahr durch Konkurrenzkampf 
mehr Reibereien entstehen, die dann 
anschließend durch noch mehr Getränke 
wieder aufgelöst werden.
� Bernd Sanner (MF)

Herren 50 I Herren 50 I 
treten in der treten in der 
Gruppenliga anGruppenliga an

ALTERSKLASSEN   I   HERREN 50 I

19



ALTERSKLASSEN   I   DAMEN 40 IALTERSKLASSEN   I   DAMEN 40 I

Medenspielrunde der Damen 40 I Medenspielrunde der Damen 40 I 
in der Kreisoberligain der Kreisoberliga
Nach der Neuorganisation des HTV traten 
wir in dieser Saison in der Kreisoberliga 
an, in der wir wiederum auf einige be-
kannte Mannschaften trafen. Mit Hin- und 
Rückrunde standen 8 Spieltage auf dem 
Programm, die wir – dank der tatkräftigen 
Unterstützung aus der Damen 40 II – gut 
besetzt bestreiten konnten.
Nach vielen spannenden Spielen und 
bei guter Stimmung auf und neben dem 
Platz, erzielten wir eine ausgeglichene 
Bilanz mit 4 Siegen und 4 Niederlagen. 
Aufgrund unseres etwas schlechteren 
Satzverhältnisses wurde es dann am Ende 
Platz 3 und wir schlagen auch nächste 
Saison wieder in der Kreisoberliga auf.
Viele unserer Spielerinnen können auch 
bereits in der Damen 50 spielen und so 
haben wir diese Saison die Einsätze in den 
Mannschaften entsprechend aufeinander 
abgestimmt. Auch unsere Treffen und 
unser regelmäßiges Gruppentraining auf 

unserer Anlage finden gemeinsam statt.
Damit der Winter nicht zu lang wird, 
werden wir wieder mit einem Team an 
der Winterrunde teilnehmen, die für uns 
dieses Jahr aus 5 Spieltagen zwischen 
Oktober und Februar besteht.
Zum Einsatz kamen: Maria Aquino-Mein-
hardt, Sandra Beitel, Heide Beyerle, 
Anja Fink, Sonja Funke, Inga Rahlwes, 
Franzi Sanner, Katja Sattler, Alexandra 
Schacht, Nicole Schulz, Saskia Türker 
und Zhen Wang.
Leider konnten einige unserer Damen die-
se Saison verletzungsbedingt nicht spie-
len. Wir hoffen und drücken die Daumen, 
dass in der nächsten Saison wieder alle 
dabei sind. Vielen Dank an alle Spielerin-
nen für ihren Einsatz bei den Spielen und 
für die vielen verschiedenen, größeren 
und kleineren Aufgaben, die sie für unsere 
Mannschaft und im Verein übernehmen.
� Sandra Beitel (MF)
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ALTERSKLASSEN   I   DAMEN 40 II

In der Kreisliga B, Gruppe 141, zeigten die 
Damen 40 II eine engagierte Saison. Wir 
hatten insgesamt nach der neuen Auftei-
lung der Bezirke fünf Begegnungen. Am 
Ende reichte es zu einem vierten Platz in 
der Tabelle mit 4:6 Punkten.
Besonders erfreulich war, dass wir auch 
weitere Spielerinnen aktivieren konnten, 
nachdem einige von uns in der Damen 

40 I und in der Damen 50 ausgeholfen 
haben und deshalb für einen Einsatz in der 
eigenen Mannschaft nicht zur Verfügung 
standen.
Ein Dank gilt allen Spielerinnen für ihre 
tollen Erfolge, ihren Einsatz und den 
Zusammenhalt während der gesamten 
Medenrunde!
� Anja Fink (MF)

Damen 40 IIDamen 40 II
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ALTERSKLASSEN   I   DAMEN 50Damen 50 – Saison 2025 Damen 50 – Saison 2025 
in der Kreisoberligain der Kreisoberliga

Was für eine Saison! Zum ersten Mal star-
teten wir in der Kreisoberliga – eine neue 
Liga, in der wir uns von Beginn an gut 
behaupten konnten. In einer Gruppe mit 
acht Mannschaften haben wir uns mit viel 
Einsatz und Spielfreude durch die Saison 
gespielt und am Ende Platz 6 erkämpft. 
Ziel erreicht: Klassenerhalt!
In diesem Jahr gab es gleich zwei Beson-
derheiten: Zum einen durfte ich erstmals 
die Rolle der Mannschaftsführerin über-
nehmen – eine Aufgabe, über die ich mich 
sehr gefreut habe und die ich mit großer 
Freude und dieser wunderbaren Mann-
schaft erleben durfte. Zum anderen ha-
ben wir eine Kooperation mit den Damen 
40 I gestartet. Diese neue Zusammenar-
beit bot einigen Spielerinnen der Damen 
40 I die Gelegenheit, bei den Damen 50 
hineinzuschnuppern. Die Kernmannschaft 
der bisherigen Damen 50 blieb dabei be-
stehen und wurde durch die Spielerinnen 
der D 40 I ergänzt.
Ein besonderes sportliches Highlight war 
unser Match gegen Oberursel am 31. 
Mai: Wir haben schwer gekämpft, ins-
gesamt gab es vier Match-Tiebreaks in 
sechs Spielen, und durch unsere Nerven-
stärke und den Zusammenhalt konnten 
wir diesen Spieltag für uns gewinnen. Ein 
weiteres Highlight war der 6. September, 
an dem die Damen 40 I, 40 II und auch wir, 
die Damen 50, Heimspiele hatten. Dies 
wurde zum gemeinsamen Ausklingen, 

Feiern und geselligen Beisammensein 
genutzt – ein schöner Moment. Natürlich 
lief nicht immer alles glatt – wir haben ge-
kämpft, manchmal gewonnen, manchmal 
auch Lehrgeld bezahlt. Doch entscheidend 
war, dass wir immer als Team zusammen-
gehalten haben: mit gegenseitiger Unter-
stützung, viel Humor und der nötigen 
Portion Gelassenheit, wenn es mal nicht so 
lief. Platz 6 am Ende war ein schöner Erfolg 
und der verdiente Lohn für unseren Einsatz 
in einer starken Gruppe. Ein besonderes 
Highlight war unsere treue Fangemein-
schaft, die uns bei Heim- und Auswärts-
spielen lautstark unterstützt hat. Danke 
an alle, die mitgefiebert, Daumen ge-
drückt oder Kuchen gebacken haben!
Zum Schluss ein herzliches Dankeschön 
an alle Spielerinnen, die in dieser Saison 
für die Damen 50 auf dem Platz standen, 
mitgekämpft, motiviert und einfach 
Teamgeist pur gezeigt haben:
Stefanie Helfricht, Sonja Funke, Corne-
lia Grabner, Ariette Cropp, Birgit Dett-
mer-Voerste, Deidra Harriet-Böttcher, 
Jutta Kühne, Ursula Saenger-Posorski, 
Nicole Schulz, Saskia Türker, Anja Fink, 
Heide Beyerle, Inga Rahlwes.
Es war eine rundum gelungene Saison! 
Wir freuen uns schon jetzt auf die kom-
mende Saison mit neuen Begegnungen, 
neuen Herausforderungen und hoffentlich 
vielen spannenden Matches.
� Sonja Funke (MF)

§§
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§§ REGELÄNDERUNGENREGELÄNDERUNGEN

Medenspiele 2026 Jugend:
•	U8 wird auf U8/U9 erweitert, so dass 

Neueinsteiger im Kleinfeld starten 
können

•	U10 spielt auf Midcourt mit orangen 
Bällen

•	U12 spielt auf Großfeld mit grünen 
Bällen und neuerdings am Sonntag um 
14 Uhr

•	No-Let-Regel (gilt nur bei Jugend): Ein 
Aufschlag wird nach Netzberührung 
nicht mehr wiederholt (sondern es wird 
weitergespielt, angepasst an ITF-Re-
geln)

Diese und weitere Regeländerungen fin-
det ihr unter diesem Link:
https://www.tennis.de/htv/
news/wettbewerbe/2025/11/
saison-2026-termine-regel-
aenderungen.html.
Dort ist auch der Rahmenterminplan für 
die Medenspielsaison 2026 veröffentlicht. 

Neue LK-Berechnung ab 
Wintersaison 2025/26

Die Berechnung der Leistungsklasse (LK) 
im nationalen Tennis-Wettspielbetrieb 
wurde überarbeitet. Ziel ist eine bessere 
Bewertung der erzielten Leistungen und 
damit der Spielstärke. Was ändert sich?

Neue Punktekurve für Siege
Die Punktevergabe (Punktekurve) bei 
Siegen wird angepasst: Künftig steigen 
die Punkte bei Siegen gegen Spieler mit 
vergleichbarer LK linear an. Dadurch wird 
der Wert eines Sieges realistischer ein-
geschätzt – je besser der Gegner, desto 
mehr Punkte bringt ein Sieg.

LK-Verbesserung soll 
transparenter werden

Mit der neuen Berechnung soll eine LK-
Verbesserung einfacher im Kopf abschätz-
bar werden. Zwei Beispiele für Damen und 
Herren in Turnieren:
Soll eine LK um eine ganze Stufe verbes-
sert werden, muss die erzielte Punktzahl 
der LK-Hürde entsprechen. Wer eine LK 
22 hat, hat einen Hürdenwert von 80 und 
braucht damit einen Sieg gegen eine LK 20 
(80 Punkte). Für eine halbe Stufe gilt: Du 
brauchst die Hälfte des Hürdenwerts. Hast 
du LK 17, ist der Hürdenwert 130. Somit 
reicht ein Sieg gegen LK 16 (65 Punkte).
Wer es noch genauer wissen will, findet 
alle Infos zur Berechnung hier:
https://www.tennis.de/
spielen/ranglisten-und-leis-
tungsklasse/leistungsklasse.
html
� Heide Beyerle

RegeländerungenRegeländerungen
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Mannschaft Mannschaftsführer Gruppe Rang Pkt. + - S U N

U8 (4er) Stepanek, Leopold U8 (4er) - Stars 3 07:03 7 3 3 1 1

Junioren U9 (2er) Send, Malte Junioren U9 (2er) 5 00:08 0 8 0 4

Juniorinnen U10 (2er) Dressler, Katharina Junorinnen U10 Kreisliga A 4 00:12 0 12 0 6

Juniorinnen U12 (4er) Dong, Luna Juniorinnen U12 Kreisoberliga 2 11:05 11 5 5 1 2

Juniorinnen U12 II (2er) Sorcik, Henrietta Juniorinnen U12 Kreisliga A 1 10:02 10 2 5 1

Juniorinnen U15 (4er) Obwoge, Faye Juniorinnen U15 Kreisoberliga 2 09:03 9 3 4 1 1

Juniorinnen U15 II (4er) Teuscher, Marlene Juniorinnen U15 Kreisliga A 6 04:10 4 10 2 5

Juniorinnen U18 (6er) Koschinski Juliane Juniorinnen U18 (6er) - Hessenliga 2 12:02 12 2 6 1

Juniorinnen U18 II (4er) Mozer, Mali Juniorinnen U18 Kreisoberliga 6 04:08 4 8 1 2 3

Juniorinnen U18 III (2er) Eicke, Elena Juniorinnen U18 Kreisliga A 2 08:04 8 4 4 2

Junioren U10 (4er) Zhang, Lucas Junioren U10 Kreisliga A 8 00:14 0 14 0 7

Junioren U12 (4er) Liu. Yuliang Junioren U12 Kreisoberliga 2 09:03 9 3 4 1 1

Junioren U12 II (4er) Miehe, Johann Friedrich Junioren U12 Kreisliga A 5 03:09 3 9 0 3 3

Junioren U15 (4er) Beitel, Matteo Junioren U15 Kreisoberliga 1 10:02 10 2 4 2 0

Junioren U15 II (4er) Liao, Felix Junioren U15 Kreisliga A 1 13:01 13 1 6 1 0

Junioren U15 III (4er) Rennscheid, Marlon Junioren U15 Kreisliga B 7 03:11 3 11 1 1 5

Junioren U18 (6er) Schmidt, Benedikt Junioren U18 (6er) - Gruppenliga 5 06:08 6 8 3 4

Junioren U18 II (4er) Matthews, Liam Junioren U18 Kreisoberliga 5 04:08 4 8 2 4

Junioren U18 III (4er) Sewing, Johann Junioren U18 Kreisliga A 5 05:07 5 7 2 1 3

Damen (6er) Beyerle, Mara Damen (6er) - Hessenliga 6 06:10 6 10 3 5

Damen II (6er) Sachs, Katja Damen (6er) - Gruppenliga 4 06:06 6 6 3 3

Damen 40 (6er) Beitel, Sandra Damen 40 (6er) Kreisoberliga 3 08:08 8 8 4 4

Damen 40 II (4er) Fink, Anja Damen 40 Kreisliga B 4 04:06 4 6 1 2 2

Damen 50 (4er) Funke, Sonja Damen 50 Kreisoberliga 6 05:09 5 9 2 1 4

Herren (6er) Schmidt, Maximilian Herren (6er) - Verbandsliga 2 12:02 12 2 6 1

Herren II (6er) Gissel, Pascal Herren (6er) - Gruppenliga 7 00:12 0 12 0 6

Herren 40 (4er) Mey, Fabian Herren 40 Kreisoberliga 2 10:04 10 4 3 4 0

Herren 40 II (4er) Krug, Jan Herren 40 Kreisliga B 6 04:10 4 10 1 2 4

Herren 50 (6er) Sanner, Bernd Herren 50 (6er) - Gruppenliga 3 10:04 10 4 5 2

Herren 50 II (4er) Schulz, Markus Herren 50 Kreisliga A 4 05:07 5 7 2 1 3

Saisonbilanz Medenspiele TC Steinbach 2025Saisonbilanz Medenspiele TC Steinbach 2025
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Saisonbilanz Medenspiele TC Steinbach 2025Saisonbilanz Medenspiele TC Steinbach 2025

Mittwochs

Auto
Wasch
Straße

auf jedes
Wasch-

programm
STEINBACH • INDUSTRIESTR. 2 • Tel. 06171-50770

TCS: Medensspielsaison 2025
(jeweils darunter Vergleich zu 2024)

Jugend Erwachsene
#Teams #Teams

19 11
17 10

+ Pkt. - Pkt. Quote + Pkt. - Pkt. Quote
118 120 0,499 70 78 0,473
124 98 0,569 73 65 0,529

Siege Remis Niederl. Siege Remis Niederl.
52 14 53 30 10 34
55 14 42 31 11 27

#Matches #Matches
119 74
111 69

Jugend + Erwachsene
#Teams + Pkt. - Pkt. Quote

30 188 198 0,487
27 197 163 0,547

#Matches Siege Remis Niederl.
193 82 24 87
180 86 25 69

Rang Jug. Erw.

1 3
2 5 2
3 1 2
4 1 3
5 5
6 2 3
7 2 1

Summe 19 11

25



AUF UND NEBEN DEM PLATZ

A U F  U N D

N E B E N  D E M  P L AT Z26



A U F  U N D

N E B E N  D E M  P L AT Z 27



JUGEND: MEDENSPIELE 2025

Die Jugend des TC Steinbach blickt auf eine der erfolg-
reichsten Medenspielsaisons der vergangenen Jahre 
zurück! Und das trotz dem altersbedingten Wegfall gleich 
mehrerer Leistungsträger des Vorjahres. Von der U18 bis 
zur U8 zeigten alle Mannschaften phantastischen Einsatz 
und Spielfreude. Mit drei Meistertiteln sowie einer Vize-
meisterschaft in der Hessenliga unterstrich die Jugend des 
TCS – erneut – eindrucksvoll die erfolgreiche Arbeit unserer 
Trainer und Mannschaftsführer.
Insgesamt 19 Jugendteams hatten wir gemeldet: 8 Mäd-
chenteams, 10 bei den Jungs sowie ein U8 Mixed Team. 
Hinzu kamen die U9-Duo-Cup-Spieltage.
Aber bevor’s losgeht, ein ganz kurzer Einschub …

Neues Jugendsport-Team 
am Start
Als neuer Jugendwart freut mich ganz 
besonders, dass es uns gelungen ist, die 
Aufgaben und Verantwortlichkeiten auf 
ein neu zusammengestelltes Team aus 4 
Personen zu bündeln: Ich freue mich, dass 
Yvonne Obwoge die Koordination der 
Mädchenteams übernommen hat, sodass 
ich mich auf die Jungenteams fokussieren 
kann. Unterstützt werden wir von Dejan 
Dressler, der unser eBusy Buchungssys-
tem betreut, sowie von Sebastian Kunst, 

der (‚Ballwart‘) für die Bereitstellung der 
Bälle vor den Medenspieltagen sorgt. 
Obwohl Jörn Sommer diese Saison be-
reits nicht mehr offiziell als Jugendwart 
fungiert hat, war (und ist!) seine umfang-
reiche Hilfe, Expertise, Unterstützung 
bei Einarbeitung und Kennenlernen von 
unschätzbarem Wert für uns – ganz herz-
lichen Dank dafür!
Und jetzt endlich zum eigentlich Wesent-
lichen – unseren Jugendteams! Wie haben 
sich die Teams denn geschlagen in dieser 
Saison?

Erfolgreiche Jugend-Medenspielsaison 2025 beim TCSErfolgreiche Jugend-Medenspielsaison 2025 beim TCS
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U18 
– Vizemeisterinnen in der 
Hessenliga und bärenstarke 
Performance der Jungs in der 
Gruppenliga

Die U18w I (MF Juliane Koschinski) 
sorgte für das Highlight der Saison: Mit 
12:2 Punkten wurde das Team – wie schon 
im Vorjahr – erneut Vizemeisterin in der 
Hessenliga, der höchsten Jugendspiel-
klasse! Ein außergewöhnlicher Erfolg, 
der die hohe Leistungsdichte in der TCS 
Jugend belegt.
Unsere U18er Junioren (U18m I um den 
neuen MF Benedikt Schmidt) traten 
nach dem altersbedingten Weggang 
mehrerer Spieler Ende 2024 diese Saison 
als neu formiertes Team in der Gruppen-
liga (GL) an – der zweithöchsten Liga 
Hessens. Trotz starker Gegner in dieser 
anspruchsvollen Spielklasse zeigte die 
Mannschaft eine bärenstarke Saison und 
erreichte mit 6:8 Punkten den 5. Platz. 
Angesichts der hohen Spielklasse und der 
kurzen Vorbereitungszeit ist dieser Erfolg 
einfach großartig! Hut ab, Jungs! 2026 
kann kommen.
Auch die U18w II (MF Mali Mozer) be-
hauptete sich in der KOL, und die U18w III 

(MF Elena Eicke) belegte in der KLA einen 
hervorragenden 2. Platz.
Die U18m II (MF Liam Matthews) und 
U18m III (MF Johann Sewing) hielten in 
KOL und KLA souverän die Klasse und 
sammelten wichtige Erfahrung für die 
kommende Saison.

U15 
– zwei Meistertitel und stabile 
Mannschaftsleistungen

Die Altersklasse U15 brachte gleich zwei 
Meistertitel hervor. Die U15m I (MF 
Matteo Beitel) gewann die KOL souve-
rän mit 10:2 Punkten und blieb unge-
schlagen – ein großartiger Erfolg in der 
zweithöchsten hessischen Liga in dieser 
Altersklasse. Ebenso überzeugend spielte 
die U15m II (MF Felix Liao) in der KLA: 
Mit 13:1 Punkten holte das Team ebenfalls 
souverän den Meistertitel.
Auch die U15w I (MF Faye Obwoge) spielte 
phantastisch und errang die Vizemeister-
schaft in der anspruchsvollen KOL, wäh-
rend die U15w II (MF Marlene Teuscher) 
in der KLA wertvolle Spielpraxis sammel-
te. Die U15m III (MF Marlon Rennscheidt) 
belegte in der KLB Rang 7, blieb aber vor 
dem TC Stierstadt.

Erfolgreiche Jugend-Medenspielsaison 2025 beim TCSErfolgreiche Jugend-Medenspielsaison 2025 beim TCS
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U12 
– Titel und Topplatzierungen

Bei den Zwölfjährigen war der TCS gleich 
mehrfach erfolgreich. Die U12w II (MF 
Henrietta Sorcik) wurde als 2er Team 
Meisterin der KLA – mit fünf Siegen aus 
sechs Begegnungen. Auch die U12w I (MF 
Luna Dong) überzeugte als 4er Team in 
der zweithöchsten Spielklasse (KOL) als 
Vizemeisterin.
Bei den Jungs errang die U12m I (MF 
Yuliang Liu) in der KOL die Vizemeis-
terschaft, nur knapp hinter dem unge-
schlagenen TC Seulberg. Die U12m II (MF 
Johann Miehe) hielt mit Rang 5 in der KLA 
sicher die Klasse.

U8 bis U10 
– Teamgeist und Spielfreude

Unsere Jüngsten begeisterten mit Einsatz 
und Freude am Spiel. Die in dieser Saison 
neu formierten U8 Löwenkids (MF Leo-
pold Stepanek) erreichten in der Stars-Li-
ga den 3. Platz – nur ein Unentschieden 
fehlte zum Gruppensieg. Die U9 Löwen-
kids (MF Malte Send) sammelten in der 
Champions-Liga wertvolle Erfahrung und 
gewannen beachtliche 57 Spiele.
Die U10w (MF Katharina Dressler) sicher-
te sich in der KLA einen guten 4. Platz, 
während die U10m (MF Lucas Zhang) 
trotz starker Konkurrenz wichtige Spiel-
praxis sammelte.
Bei den U9 Duo-Team-Cups richtete der 

TCS insgesamt drei Heimspieltage auf 
eigener Anlage aus – die Duo-Team-Cups 
boten hier die Möglichkeit, zusätzliche 
Spielpraxis unter Medenspielbedingungen 
auf eigens hergerichteten Mid-Courts zu 
sammeln. 

Fazit und Dank

Mit drei (!) Meistertiteln (U12w II, U15m 
I, U15m II) – das ist einer mehr als 2024 - 
insgesamt 5(!) Vizemeisterschaften und 
starken Leistungen bis in die Hessenliga 
war 2025 eine Saison, auf die der TCS 
stolz sein kann. Ein besonderer Dank gilt 
•	 den Trainern Laurence Matthews, 

Benny Müller, Ralph Weissenberger 
und Davor Kuseta, sowie selbstver-
ständlich 

•	 den Mannschaftsführer:innen – ihr 
habt Tolles geleistet und u.a. in Eigen-
regie die Orga und Aufstellungsplanung 
der Teams übernommen – großartig! 
Besonderer Dank geht aber auch an 

•	 allen Eltern, die die Teams über die 
gesamte Saison engagiert unterstützt 
haben. Last not least, herzlichen Dank 
an 

•	 allen Spieler:innen, die ihr die komplet-
te Saison über alles gegeben habt und 
erneut über euch hinausgewachsen seid!

Der TCS freut sich über diese hervorra-
gende Bilanz – und blickt optimistisch auf 
die Saison 2026.
� Hauke Kuhlen, Jugendwart

JUGEND: MEDENSPIELE 2025
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Unsere U18-Juniorinnen-Mannschaft 
blickt auf eine spannende und erfolgrei-
che Hessenliga-Saison 2025 zurück. An 
insgesamt sieben Spieltagen kämpfte das 
Team des TC Steinbach um jeden Punkt 
und wurde am Ende hochverdient Vize-
hessenmeister.
Die Saison begann am 17. Mai gegen TEC 
Darmstadt mit einem hart umkämpften 
5:4-Sieg, gefolgt von einem weiteren 
Erfolg am 24. Mai gegen TC Olympia 
Lorsch (6:3). Auch in den darauffolgenden 
Begegnungen gegen SC Frankfurt 80 (7:2) 
und TC Seeheim (7:2) zeigte sich unsere 
Mannschaft in Topform. Erst am 23. Au-
gust mussten wir uns Schwalbach knapp 
mit 4:5 geschlagen geben – ein Ergebnis, 
das am Ende den Ausschlag in der Meis-
terschaft gab. Zum Abschluss gelang mit 
Siegen gegen BW Wiesbaden (7:2, am 13. 
September) und Eintracht Frankfurt (5:4, 
am 16. September) ein starker Endspurt.
Für den TC Steinbach spielten in dieser 
Saison:
Timea Gross (2008), Nela Kurikalova 
(2008), Juliane Koschinski (2007), Lisa 
Noltorp (2008), Helena Geißler (2008), 
Amira Keil (2007), Tamara Kunert (2007), 
Emilie Wagner (2010), Kira Kulish (2007), 
Alessa Beyerle (2008), Mali Mozer (2010), 
Luna Dong (2014) und Faye Obwoge 
(2012).
Trotz einiger Ausfälle durch Krankheit 
und Verletzungen zeigte die Mannschaft 
großen Zusammenhalt und Kampfgeist. 
Besonders stark präsentierte sich das 
Team in den Doppeln – oft der Schlüssel 

JUGEND: MEDENSPIELE 2025

U18 Juniorinnen: U18 Juniorinnen: 

Vize- Vize- 
Hessen-Hessen-

meisterinnenmeisterinnen
32



U18 Juniorinnen: U18 Juniorinnen: 

Vize- Vize- 
Hessen-Hessen-

meisterinnenmeisterinnen

zum Erfolg. Auch der Teamgeist war he-
rausragend: Die Mädchen unterstützten 
sich gegenseitig und sorgten für großarti-
ge Stimmung auf und neben dem Platz. 
Zahlreiche Zuschauer, Eltern und Freunde 
begleiteten die Mannschaft regelmäßig 
– eine großartige Unterstützung, die viel 
zum Erfolg beigetragen hat.
Ein besonderer Dank gilt Karsten Ko-
schinski, der die gesamte U18-Saison 
mit viel Herzblut organisiert hat – von der 
Koordination der Spiele über die Unter-
bringung der Gastspielerinnen bis zur 
Platzpflege und Bewirtung. Zudem möch-
ten wir uns bei Ralph Weissenberger be-
danken, der uns den ganzen Sommer über 
trainiert, begleitet und bei vielen Spielen 
unterstützt hat. Ebenso möchten wir 
uns herzlich bei den engagierten Eltern 
bedanken, insbesondere bei Kiki Geißler, 
Ulrike Wagner und Diana Keil, die bei 
jedem Spiel zuverlässig zur Stelle waren. 
Auch Heide Beyerle für die Unterstüt-
zung bei der Organisation sowie unseren 
Sponsoren gebührt großer Dank. 
Am Ende steht ein starker 2. Platz in der 
Hessenliga – ein großartiger Erfolg für 
unsere Mädchen, auch wenn der ganz 
große Triumph nur knapp verpasst wurde. 
Mit dem altersbedingten Ausscheiden 
von Amira Keil, Kira Kulish, Juliane Ko-
schinski und Tamara Kunert wird sich das 
Team im kommenden Jahr neu aufstellen 
müssen.
Herzlichen Glückwunsch an unser U18-
Team zur Vizemeisterschaft!
� Juliane Koschinski (MF)
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In der Saison 2025 kam es für die Junioren 
U18 I zu einem kompletten personellen 
Neustart, da die in den Vorjahren etablier-
te Besetzung (Jonas, Max, Konrad und 
Mika) altersbedingt im Juniorenbereich 
nicht mehr antreten konnte.
Damit stellte sich zunächst die Frage, in 
welcher Spielklasse es weitergehen sollte. 
Hessenliga wäre möglich gewesen, aber 
vielleicht doch etwas zu hoch gegrif-
fen. Insofern entschied man sich, in der 
zweithöchsten Klasse, der Gruppenliga, 
zu starten, welche sportlich auch ausrei-
chend viele Herausforderungen bereithal-
ten sollte. 
Also machte sich Anfang Mai die Mann-
schaft bestehend aus Linus (der Verstär-
kung aus Schweden), Sorin, Benedikt, 
Ha June, Jonas, Marc und Liam auf den 

Weg, sich erstmals auf Landesebene mit 
Vereinen wie Eintracht Frankfurt, Bad 
Homburg oder dem FTC Palmengarten zu 
messen. Als Saisonziel wurde von Anfang 
an der Klassenerhalt angepeilt. 
Nach einem perfekten Saisonstart mit 
zwei Siegen gegen Gießen und Eintracht 
Frankfurt III folgten zwei denkbar knap-
pe Niederlagen (jeweils 4:5) gegen den 
späteren Aufsteiger Wehen Wiesbaden 
und den TC Diedenbergen. Gegen den TC 
Schwalbach gelang mit 5:4 der entschei-
dende dritte Sieg für den Klassenerhalt. 
Auch wenn die beiden abschließenden 
Spiele gegen Bad Homburg und Palmen-
garten verloren gingen, konnte das Team 
mit einer Gesamtbilanz von 3:4 punkt-
gleich mit dem FTC Palmengarten und 
Eintracht Frankfurt III den 5. Tabellenplatz 

JUGEND: MEDENSPIELE 2025

U18m I sichern Klassenerhalt in der GruppenligaU18m I sichern Klassenerhalt in der Gruppenliga
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von 8 teilnehmenden Mannschaften und 
damit einen Platz „im gesicherten Mittel-
feld“ belegen. 
Insofern lässt sich das positive Gesamtfazit 
ziehen, dass es nach drei Siegen in dieser 
anspruchsvollen Spielklasse auch nächstes 
Jahr wieder in der Gruppenliga weiterge-
hen wird. Erwähnenswert ist darüber hin-
aus, dass unsere Nummer 1 Linus bei sechs 
Einsätzen sämtliche Einzel und Doppel 
gewinnen konnte. Besonders erfreulich ist 
weiterhin, dass auch allen anderen Spie-
lern Siege im Einzel und Doppel gelangen 
und somit jeder einzelne einen wertvollen 
Beitrag zum Klassenerhalt leisten konnte. 

Schließlich ist noch die vom ersten Spiel-
tag an herrschende ausgezeichnete Stim-
mung innerhalb der Mannschaft hervorzu-
heben, die den erfolgreichen Saisonverlauf 
erst möglich machte. 
Leider wird Sorin altersbedingt nächstes 
Jahr nicht mehr dabei sein. Alle anderen 
werden aber noch mindestens ein, einige 
sogar noch zwei weitere Jahre Jugend 
spielen können, so dass die Mannschaft 
auch zukünftig gut aufgestellt sein wird. 
Nächstes Frühjahr wird dann erneut an-
gegriffen, vielleicht sogar etwas höher in 
der Tabelle. Mal sehen, was geht …
� Benedikt und Roland Schmidt (MF)

U18w II

U18m II
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In dieser Saison trat unsere U15m I nach 
der Neuorganisation des HTV in der Kreis-
oberliga in einer 7er Gruppe an. Bereits 
der erste Spieltag verlief superspannend 
und knapp. Nach einem 1:3 Rückstand 
nach den Einzeln bei den Gegnern aus 
Diedenbergen, gelang es unseren Jungs 
beim neuen Termin für das Ausspielen der 
Doppel, die Begegnung zu drehen und 
durch den Sieg beider Doppel ein Unent-
schieden zu erreichen. Im Nachhinein die 
Grundlage für den Gruppensieg. 
Beim starken Gruppenzweiten aus 
Oberstedten musste sich unsere Mann-
schaft um MF Matteo Beitel nach einer 
3:1 Führung mit einem Unentschieden 

zufriedengeben, während sie die anderen 
Spiele recht deutlich für sich entscheiden 
konnten. 
Am Ende standen 4 Siege und 2 Unent-
schieden auf unserem Konto und das 
reichte aufgrund des besseren Satzver-
hältnisses für die Meisterschaft in der 
Kreisoberliga. 
Die gute Stimmung auf und neben dem 
Platz trug dazu bei, dass es eine tolle 
Saison war! 
Es spielten: Alexander Dressler, Matteo 
Beitel, Philip Knoop, Yuliang Liu, Tom 
Bengsch, Thomas Böger und Mats Ob-
woge
� Matteo und Sandra Beitel (MF)

U15m I:  Meister U15m I:  Meister 
in der Kreisoberligain der Kreisoberliga
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Die diesjährige Junioren U15 II schafften 
mit sechs Siegen und einem Unentschie-
den den 1. Platz in der Kreisliga A und 
den verdienten Aufstieg in die Kreisober-
liga. Mit TEVC Kronberg und Tennis 65 
Eschborn ging es um einen harten Auf-
stiegskampf, den wir für uns entscheiden 
konnten. 
Wir trafen gleich am ersten Spieltag gegen 
Ruppertshain schon Spieler mit wesentlich 
besseren LKs, aber wir ließen uns nicht 
abschrecken und gewannen trotzdem 6:0. 
Nach den beiden Auftaktsiegen gegen 
Ruppertshain, Oberursel sowie dem Un-
entschieden gegen Eschborn, mussten wir 
noch gegen unseren stärksten Konkurren-
ten Kronberg gewinnen, um den Aufstieg 
zu sichern, da Eschborn bereits zweimal 
Unentschieden gespielt hatte. Unsere 
Jungs besiegten am Ende verdient mit 4:2 

Kronberg und belegten somit den 1. Platz 
der Tabelle. Darauf folgten zwei Kanter-
siege gegen Europaviertel und Niddapark. 
Das letzte Spiel gegen Stierstadt war echt 
nervenaufreibend. Wir mussten gewinnen, 
lagen aber plötzlich in zwei Matches 0:5 
hinten, doch wir ließen nichts anbrennen 
und gewannen beide Matches noch im 
Match-Tiebreak. Der Sieg war mit vier Ein-
zelsiegen schon eindeutig und wir feierten 
unseren Aufstieg. 
Eine schöne Saison voller Teamgeist, 
gegenseitiger Unterstützung und viel 
Spaß – gemeinsam haben wir gekämpft 
und es geschafft!

Es kamen zum Einsatz: Zheliang Liu, Dev 
Murthy, Thomas Böger, Felix Liao, Maxi-
milian Schacht und Aluis Xiaojun Liu.
� Felix Liao und Yanxia Zhou (MF)

U15m II: Platz 1 und U15m II: Platz 1 und 
Aufstieg in die KreisoberligaAufstieg in die Kreisoberliga

37



JUGEND: MEDENSPIELE 2025

Unsere U15 III Junioren haben die Saison 
mit einem Sieg und einem Unentschieden 
erfolgreich abgeschlossen und sich damit 
den Klassenerhalt gesichert. Angesichts 
der Tatsache, dass die Mannschaft nur aus 
sechs Spielern bestand (Marlon Renn-
scheidt, Kaspar Kunst, Jojo Zhao, Jakob 
Hofmann, Konstantin Kostov und Phi-
lipp Krenz) ist das eine beeindruckende 
Leistung. Die Jungs haben sich in jedem 
Spiel mit vollem Einsatz präsentiert und 
sich auch von personellen Engpässen nicht 
aus der Ruhe bringen lassen.
Ein besonderer Dank geht an Aluis Liu, 
der immer wieder kurzfristig aus der U12 
ausgeholfen hat und so zum Rückhalt für 
das ganze Team wurde und auch Siege 
für die Mannschaft holte. Ohne seinen 

Einsatz wäre so mancher Spieltag deutlich 
schwieriger geworden.
Doch die U15 III wusste nicht nur sport-
lich zu überzeugen, sondern auch der 
Zusammenhalt abseits des Platzes war 
bemerkenswert. Die Spieler verstanden 
sich untereinander bestens und die Frei-
tagabende endeten nicht selten erst spät, 
da man noch lange zusammensaß, lachte 
und die gemeinsame Zeit genoss. Be-
sonders schön war, dass in dieser Saison 
auch mit den gegnerischen Mannschaften 
meist eine freundschaftliche Atmosphäre 
herrschte. Fairness und gegenseitiger 
Respekt standen dabei immer im Vorder-
grund.
Unvergessen bleibt sicherlich das legen-
däre Hotdog-Wettessen beim TC Weißkir-
chen, ein Abend, der für viel Spaß gesorgt 
hat.
Mit diesem großartigen Teamgeist und 
viel Einsatzbereitschaft blicken wir stolz 
auf eine gelungene Saison zurück. Für 
Konstantin und Jakob beginnt nun ein 
neues Kapitel, denn sie starten in der 
kommenden Saison in der U18. Wir 
wünschen euch beiden viel Erfolg, faire 
Matches und weiterhin so viel Freude am 
Tennis!
�Marlon Rennscheidt und Simone Bauriedl (MF)

U15m III: Klassenerhalt mit U15m III: Klassenerhalt mit 
Teamgeist gesichert!Teamgeist gesichert!
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Die U15w I Spielerinnen Mali Mozer, Luna 
Dong, Faye Obwoge und Lena Sanner 
starteten motiviert in die Medensaison 
2025. Von sechs Begegnungen wurden 
vier Partien klar gewonnen, es gab ein 
Unentschieden und eine knappe Nieder-
lage gegen die Mannschaft des TC Bad 
Homburg, welche am Ende der Saison den 
ersten Platz der Gruppe belegte.
Wir Mädchen waren ein hervorragendes 
Team, mit viel Freude und Spaß, haben 
uns gegenseitig unterstützt und motiviert. 
Ganz herzlichen Dank auch an Emilie 
Wagner für ihre Unterstützung, sowie Zoe 
Eichner und Dayu Kim aus der U15w II.
� Faye Obwoge (MF)

U15w I: Vizemeisterinnen in U15w I: Vizemeisterinnen in 
der Kreisoberligader Kreisoberliga

www.waldreiter-weru.de
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In dieser Saison starteten die U12-Mäd-
chen erfolgreich in der Kreisoberliga.
Die Spielerinnen Luna Dong, Zoe Eich-
ner, Dayu Kim, Marlene Teuscher, Helen 
Ye und Lara Hildebrand erreichten mit 
5 Siegen, 1 Unentschieden und 2 Nieder-

lagen aus 8 Begegnungen einen hervorra-
genden 2. Platz in der Tabelle.
Alle Mädchen haben mit großer Moti-
vation und vollem Einsatz gespielt. Sie 
haben sich gegenseitig unterstützt und 
angefeuert. Manche Begegnungen waren 
sehr hart umkämpft, doch viele Matches 
endeten knapp – oft mit dem besseren 
Ende für uns.
Erschöpft, aber sehr zufrieden, haben wir 
die Saison abgeschlossen.  
Ein herzliches Dankeschön an alle Spiele-
rinnen für ihren tollen Einsatz, Teamgeist 
und die schöne gemeinsame Zeit.
Wir freuen uns schon auf die nächste 
Saison!
� Luna Dong und Yuezhen Wang (MF)

U12w I: U12w I: 
Vizemeisterinnen in der KOLVizemeisterinnen in der KOL

U12wII: Meisterinnen in der Kreisliga A
Am Anfang der Medenspielsaison 2025 
sah es schon fast danach aus, dass es 
keine U12w II Mannschaft beim TC Stein-
bach geben würde. Dennoch fanden sich 
dann aber 5 Mädchen zu einer Mannschaft 
zusammen, die eine tolle Saison gespielt 
haben, obwohl noch nicht alle Turnier Er-
fahrung mitbrachten.

Von insgesamt 6 Spielen musste die 
Mannschaft nur eine Begegnung verloren 
geben. Sie schlossen die Saison mit 10:2 
Punkten ab und landeten somit auf Rang 1 
der Juniorinnen U12 Kreisliga A.
Liebe Chiara, Henrietta, Lara, Sophia und 
Valentina, das habt Ihr wirklich toll ge-
macht, und wir freuen uns auf euch in 2026!
� Henrietta und Judith Hahner-Sorcik (MF)

U12wII: U12wII: 
Meisterinnen in der Kreisliga AMeisterinnen in der Kreisliga A
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Unsere neue Junioren-U12 Mannschaft be-
steht aus denselben Spielern wie der U10 
Mannschaft von der letzten Saison, Felix, 
Aluis Julius, Mats und Yuliang. Die Jungs 
hatten sich den Aufstieg in die Gruppenli-
ga als Ziel vorgenommen. Mit Blick auf die 
starke Konkurrenz in der Liga stellte sich 
dieses Ziel als sehr große Herausforderung 
dar.
Trotz des mutigen Kampfes musste die 
Mannschaft bei dem entscheidenden 
Spiel gegen TC Seulberg eine erbitterte 

Niederlage erfahren. Die Gegner waren 
meist ein Jahr älter als unsere Spieler und 
auch spielerisch überlegen. Dadurch war 
der Gruppensieg nicht mehr möglich. Vor 
dem letzten Spiel beim TC Bad Homburg 
wollte die Mannschaft trotz des verfehlten 
Saisonziels nicht einfach aufgeben. Die 
Mannschaft des TC Bad Homburg kann-
ten wir schon sehr gut. Wir hatten beim 
Medenspiel U10 schon zweimal gegen sie 
gespielt, leider zweimal verloren. Unser 
Team wuchs dieses Mal über sich hinaus 
und holte mit 4:2 einen sensationellen 
Auswärtssieg. Die Mannschaft hat ihre 
Leistung geliefert und den 2 Platz in der 
Gruppe verdient. 
Vielen Dank an die großartige Saison! Vie-
len Dank an Felix, Aluis Julius, Mats und 
Yuliang! Last but not least vielen Dank an 
die Eltern für die Unterstützung und die 
Begleitung über die ganze Saison.
� Yuliang und Ji Liu (MF)

Zweiter Platz in der Zweiter Platz in der 
Junioren U12 KreisoberligaJunioren U12 Kreisoberliga

U12m II
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Auch dieses Jahr konnten wir wieder 
topmotivierte junge Tennisspieler aus 
unserem Verein finden, die unbedingt 
beim HTV-Löwenkids U8 Wettbewerb 
dabei sein wollten. An fünf Terminen im 
Mai und Juni nahmen also unsere Kinder 
an dem folgenden Format teil: Gestartet 
wurde mit vier verschiedenen Vielseitig-
keitsübungen, die bei den Kindern u.a. 
das notwendige Ballgefühl sowie Hand-
Augen-Koordination fördern sollte, und 
endete mit einer Kleinfeldtennis-Runde, 
in der vier Einzel und zwei Doppel gespielt 
wurden. Das Schöne daran: Nur das Team 
als Ganzes konnte entweder gewinnen 
oder verlieren – es wurde nicht individuell 
gezählt. Das trug natürlich ordentlich zum 
Team-Spirit bei – go, Team Steinbach! Mal 

 
 
wurde verloren, mal wurde gewonnen, 
aber IMMER wurde hart gekämpft und IM-
MER feuerte man sich gegenseitig an. Am 
Ende holten unsere Kinder in ihrer Gruppe 
den 3. Platz (von insgesamt sechs). So war 
es eine sehr schöne Erfahrung für und mit 
den Kindern und die Vorfreude auf nächste 
Saison ist umso größer! Gespielt haben: 
Elisabeth (Klinkert), Finn (Hettel), Ines 
(Wang), Leopold (Stepanek), Philip 
(Moosbrugger), Uliana (Sivkova)
Ein herzliches Dankeschön auch nochmals 
an Mara und Katharina, die die Eltern 
besonders bei den Vielseitigkeitsübungen 
sehr unterstützt haben!
� Theresa Stepanek (MF)

Großer Großer 
Teamgeist bei Teamgeist bei 
unseren U8-Kidsunseren U8-Kids
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(GROSS-)ELTERN-KIND-TURNIER

Traditionell fand am Himmelfahrtstag, 
dem 29. Mai, wieder das beliebte 
(Groß-)Eltern-Kind-Turnier statt. Bei 
schönem Wetter traten zahlreiche Teams 
in drei Turnieren gegeneinander an, 
darunter gleichermaßen “alte Hasen” 
wie „Frischlinge“, und hatten jede Menge 
Spaß. 

Die Jüngeren spielten auf den Kleinfeld-
plätzen, die Älteren auf Großfeldplätzen 
mit grünen oder „harten“ Bällen. Nach 
vielen spannenden Runden standen die 
Siegerinnen und Sieger 2025 fest: 
Kleinfeldplatz:
1. Platz:	Leopold und Theresa Stepanek
2. Platz:	James und Robert Kniesner
3. Platz:	Justus, Julius und Stefanie
	 Schmitt
3. Platz:	Victoria und Alex Pötsch

Großfeld mit grünen Bällen:
1. Platz:	Lucas und Lei Zhang
2. Platz:	Malte und Frank Send
3. Platz:	Greta und Tobias Reiser

Großfeld mit harten (normalen) Bällen:
1. Platz:	Dayu und Hyungjung Kim
2. Platz:	Kaspar und Sebastian Kunst

Alle waren sich am Ende einig: Das hat viel 
Spaß gemacht, auch im nächsten Jahr soll 
es wieder ein Eltern-Kind-Turnier geben!
� Laurence Matthews

(Groß-)Eltern-Kind-Turnier (Groß-)Eltern-Kind-Turnier 
an Himmelfahrtan Himmelfahrt
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FÖRDERKREIS TCS 25+ TCS 25+
FreundeskreisFreundeskreis TCS 25+: TCS 25+:
2025: Hessenliga und Gruppenliga Damen, 2025: Hessenliga und Gruppenliga Damen, 
Verbandsliga HerrenVerbandsliga Herren
Der TC Steinbach ist gleichermaßen 
breitensportlich sowie leistungsorientiert 
aufgestellt. Jeder Tenniscrack, gleich 
welchen Alters und Spielniveaus, ist 
uns herzlich willkommen. Diese Breite 
zeigen unsere vielen Jugendmannschaf-
ten, die das komplette Spektrum der 
Spielklassen von Kreisliga bis Hessenliga 
abdecken. Die quantitativ und qualitativ 
hervorragend aufgestellte Jugend in 
einen ebenso gut aufgestellten Erwach-
senenbereich zu führen, ist ein wichtiges 
Ziel des Vereins. 
In der Medensaison 2025 haben wir mit der 
ersten Damenmannschaft zum zweiten 
Mal in der Hessenliga aufgeschlagen. 
Unsere jungen Damen haben erneut den 
Klassenerhalt geschafft und schlagen 
auch 2026 in der Hessenliga auf. Unsere 
Damen 2 starteten in der 6er-Gruppenliga 
und schlossen in der „goldenen Mitte“ ab. 
Unsere erste Herrenmannschaft hat sich 
erfolgreich in der Verbandsliga behaup-

tet, einen hervorragenden 2. Platz erreicht 
und wird 2026 entweder in der Verbands- 
oder der Gruppenliga starten. Unsere 
Herren 2 startet in der 6er-Gruppenliga. 
Unsere beiden U18-Teams beendeten die 
Saison 2024 jeweils als Vize-Hessenmeis-
ter. Unsere U18-Juniorinnen beendeten 
die Saison 2025 wie das Jahr zuvor als 
Vize-Hessenmeisterinnen. Durch einen 
altersbedingten Umbruch starteten unsere 
U18-Junioren 2025 komplett neu besetzt 
in der 6er-Gruppenliga und schlossen die 
Saison auf einem Mittelfeldplatz ab. 
Das ist eine tolle sportliche Bilanz, die nur 
wenige Tennisvereine in Hessen vorzuwei-
sen haben.
Wir wissen, dass dies eine hervorragende 
Momentaufnahme ist und auch unsere 
Bäume nicht in den Himmel wachsen. 
Weiterhin gilt unser Ziel: eine vereins-
gesunde Entwicklung der Jugend in den 
sportlich ambitionierten Bereich der 
Landesebene des HTV.
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TCS 25+
Diese Entwicklung gelingt uns nur durch 
gefördertes Mannschaftstraining für 
unsere jungen Leistungsspieler im Som-
mer und Winter. Und dafür brauchen wir 
eure Unterstützung!

Förderer/Sponsoren gesucht 
Seid dabei! Jede Spende zählt! 
Unser Ziel ist es, jedes Jahr aufs Neue 
mindestens 25 Mitglieder als Sponsoren 
und Unterstützer zu gewinnen. Seit dem 
Jahr 2013, in dem wir mit dem gezielten 
sportlichen Aufbau begannen, konnten 
wir uns über Spenden von 50 Euro bis in 

den mittleren vierstelligen Bereich freuen.
Als Unterstützer des Freundeskreises 
TCS 25+ könnt ihr euren Spendenbetrag 
ganz einfach auf das TCS-Konto mit dem 
Hinweis „Spende TCS 25+“ überweisen.
Ihr könnt uns die Spende auch bar geben 
und wir kümmern uns um die Einzahlung. 

Ansprechpartner sind: Dirk Eiwanger 
und Jörn Sommer sowie der gesamte 
Vorstand des TC Steinbach.

Wie dankt der TCS 
den Unterstützern 
des Freundeskreises?

•	 	Mit starkem Damentennis in der 
Hessenliga in den Sommerferien und 
Gruppenliga in der regulären Saison. 
Zahlreiche Zuschauer schaffen eine tolle 
Stimmung während der Matches.

•	 	Mit starkem Herrentennis ab 2026 in 
der Verbands- oder Gruppenliga, wieder 
in der regulären Saison außerhalb der 
Ferien.

•	 	Mit angemessener Würdigung und 
namentlicher Nennung im „Court of 
Fame“ auf unserer Anlage, im Clubheft 
und im Internet.

•	 	Mit einer Baseball-Cap zur Begrüßung, 
die den Förderer auch nach außen sicht-
bar als TCS 25+ - Freund ausweist.

•	 	Und last, but not least, mit einer steuer-
lichen Spendenbestätigung.

Vielen Dank an alle Freunde 
des Tennisleistungssports!
� Dirk Eiwanger + Jörn Sommer

Bankverbindung:
Taunussparkasse
IBAN: DE55 5125 0000 0015 0967 13
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COURT OF FAME

Ein großes Ein großes DankeDanke an unsere Unterstützer! an unsere Unterstützer!

Matthias 
Thun

Harald 
Dunker

Jutta
Beitel

Fam.
Andreas +
Angelika 

Böger

Fam.
Dirk +

Kristine
Eiwanger

Maximilian 
von

Mangoldt

Hier
könnte

Dein Name 
stehen

Fam.
Bernd +

Franziska 
Sanner

Manfred 
+ Christel 
Bartsch

Fam.
Thomas +

Heide
Beyerle

Rolf +
Maria 

Ludwig

Helga +
Fedor

Tippkötter

Steffen 
Haber
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Ein großes Ein großes DankeDanke an unsere Unterstützer! an unsere Unterstützer!

TCS 25+

Roland
Schmidt

Dr. Bernd 
Herbst

Hier
könnte

Dein Name 
stehen

Hauke 
Kuhlen

Margot 
Wahl

Astrid 
Hieronymi-

Dressler

Fam.
Volker +

Alexandra 
Jungeblut

Heidi
Eiwanger 

Hier
könnte

Dein Name 
stehen

Alex
Stoica Fam.

Jörn +
Natascha 
Sommer

Fam.
Tobias +
Sandra
Beitel

Sevgi + 
Ulrich 

Sanner

Margit 
Baustian

Barbara 
Riebe

Gudrun +
Karsten 

Koschinski
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PFINGST-SPASS-TURNIER 2025PFINGST-SPASS-TURNIER 2025

Unser traditionelles Pfingst-Spaß-Tur-
nier fand bei herrlichem Sonnenschein 
auch 2025 wieder statt. Obwohl Pfingsten 

für das organisierende Team der Damen 
Ü40I/II und Ü50 dieses Jahr sehr überra-
schend plötzlich vor der Tür stand und wir 
recht spät in die Organisation eingestie-
gen sind, war die Vorfreude groß. 
Einige Tage nach Bekanntmachung über 
den Club-E-Mail-Verteiler und Aushänge 
hatten sich lediglich zwei Spieler einge-
tragen – das Turnier drohte auszufallen. 
Jedoch, je näher der Termin rückte, umso 
mehr Teilnehmende fanden sich. Sogar 
am Pfingstmontag kamen spontan noch 
Spieler auf die Anlage, es mussten immer 
wieder neue Plätze dazu gebucht werden 
– danke Dejan! 

Ja, ist denn schon wiederJa, ist denn schon wieder

Pfingsten Pfingsten ...?...?
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Schließlich spielten 30 motivierte 
Spielerinnen und Spieler unterschiedlicher 
Stärke und Alters mit. Wie immer wurde 
Mixed und diesmal auch Herrendoppel 
gespielt, die Partner jeder Runde wurden 
ausgelost. Wer gewann, bekam bunte 
Bändchen ans Handgelenk. Der Spiel-
modus sah vor, dass wenn ein Team mit 
drei Spielen vorne liegt, darf nur noch mit 
einem Schläger abwechselnd geschlagen 
werden – dabei kam es natürlich teilweise 
zu sehr lustigen Ballwechseln und grotes-
ken Verrenkungen. Nach fünf gespielten 

Runden mit ca. 25 Minuten Spielzeit 
standen die diesjährigen Sieger fest: Zhen 
und Andreas setzten sich gegen Julia und 
Rene in einem packenden Finale vor gro-
ßer Kulisse auf dem Centercourt durch. 
Unser neuer Präsident Steffen – der auch 
mitspielte – übernahm dann im Anschluss 
die Siegerehrung auf der Terrasse, wo der 
Turnierabend bei Pizza, Kuchen, Aperol, 
Sekt und Weizenbier ausklang ... 
Wir sehen uns wieder am 25. Juni 2026!
� Franzi Sanner

49



TENNISWOCHE IN CORNWALL

Vom 2. bis zum 9. August verbrachten 
wir – Laurence, Philip, Zheliang, Yuliang, 
Matteo, Luna, Faye und Mali – mit dem 
Tennisclub, Heron Tennis, eine sportliche 
Woche in England, Newquay, Cornwall. 
Neben intensiven Trainingseinheiten stan-
den auch Ausflüge und Spiele auf dem 
Programm. 
Am Samstag, den 02.08.2025, mussten 
wir alle sehr früh aufstehen, um dann in 
Düsseldorf loszufliegen. Nachdem der 
Flieger eine Stunde Verspätung hatte, 
flogen wir erst um halb zwölf los. Auch 
Campino, der Leadsänger der Toten 
Hosen, ist mit uns geflogen und obwohl er 
seine Kappe tief ins Gesicht gezogen hat-
te, hat Laurence ihn sofort erkannt. Nach 
einem angenehmen Flug nahmen uns 
unsere Gastfamilien herzlich in Empfang 
und brachten uns gleich zur Tennisanlage. 

Nachdem wir eine Stunde hatten, um uns 
an die Hardcourts zu gewöhnen, gingen 
wir an den Strand, um Fish and Chips zu 
essen und uns besser kennenzulernen.
Da einige von uns einen weiten Weg zur 

Anlage hatten, mussten wir am nächsten 
Tag wieder früh aufstehen, um pünkt-
lich um 9:30 Uhr mit Joggen zu begin-
nen. Nach 2 Stunden Tennis und einem 

Tenniswoche in CornwallTenniswoche in Cornwall
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TENNISWOCHE IN CORNWALL

anschließenden leckeren Mittagessen, 
spielten wir ein paar lustige Spiele. 
Am Montag spielten wir den ganzen Tag 
Tennis, wie an allen anderen Tagen auch 
und arbeiteten an unserem Mindset. 
Dienstagnachmittag spielten wir Kinder 
zusammen noch eine Runde Fussballgolf 
und hatten viel Spaß dabei. Am Mittwoch 
durften wir nach dem Training endlich 
Padel und Pickelball ausprobieren. Alle 
hatten viel Spaß und Freude dabei, etwas 
Neues zu lernen. 
Nach einer kurzen Tenniseinheit bis 12:00 
Uhr liefen wir am Donnerstag alle zu-
sammen mit Laurence und Steve (der 
Trainer aus Heron) durch die Innenstadt. 
Auf dem Weg hörten wir den Bruder von 
Georg (Philips Gastbruder) in der Fuß-
gängerzone singen. Es war wunderschön! 
Beim Mittagessen probierten einige 
die traditionellen Cornish Pasties. Das 
sind Teigtaschen, die mit Rindfleisch, 
Kartoffeln, Steckrüben und Zwiebeln 
gefüllt sind. Nach einem weiteren Stop 
im Süßigkeitenladen gingen wir alle voll-
beladen und glücklich nach Hause. Dort 
unternahmen viele noch etwas mit ihren 
Gastfamilien. Die Mädchen trafen sich alle 
unten am Strand, um in den hohen Wellen 
eine Runde Bodyboard zu surfen und eine 
heiße Schokolade zu trinken, während die 
Jungs mit Erfolg angelten.

Am Freitag, dem letzen Tag, kam es 
endlich zu dem lang ersehnten Turnier 
zwischen Heron und Steinbach. Es wurden 
viele spannende und faire Spiele ausge-
tragen, doch am Ende entschied Heron 
den Wettkampf knapp für sich. Am Abend 
gingen die Mädchen mit ihren Gastfami-
lien noch einmal an den Strand und aßen 
dort im Restaurant zu Abend. Die Jungs 
probierten sich derweil beim Surfen.
Nach einer Woche voller Spaß und allen 
Wettermöglichkeiten mussten wir dann 
am späten Samstagvormittag Abschied 
nehmen. Wir lagen uns alle in den Armen 
und hoffen auf ein baldiges Wiedersehen 
mit unseren englischen Freunden. Ein gro-
ßes Dankeschön an Laurence und Steve, 
dass sie diesen tollen Austausch ermög-
licht haben! Das ist alles andere als selbst-
verständlich und die Zeit in Newquay wird 
uns noch lange in Erinnerung bleiben.
� Faye Obwoge und Mali Mozer

Tenniswoche in CornwallTenniswoche in Cornwall
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HERREN-50-TENNISWOCHENENDEHERREN-50-TENNISWOCHENENDE

Am 26.09.2025 war es wieder mal soweit: 
Die (mittlerweile) „Herren-50+“ fuhren 
mit Kind und Kegel in den schönen Spes-
sart, genauer gesagt in die Kurstadt Bad 
Orb. Am frühen Abend trudelten nach und 
nach alle Familien ein und man traf sich 
in netter Runde an der Bar des „Hotels an 
der Therme“. Nach einem ausgiebigen 
und abwechslungsreichen Abendessen 
mit Buffet klang der erste Abend auch da 
aus, wo er begonnen hatte.
Am Samstagvormittag ging es nach dem 
Frühstück ins Haseltal. Eine kleine Wande-
rung führte die Gruppe in den Spessart-
wald, über rutschige Brücken (!) tief ins 
Tal, dort wo der Haselbach entspringt, 

vorbei an Fischteichen, Pilzsammlern, die 
so nett waren und Gruppenfotos mach-
ten, und mit einer Pause an der Kneipp-
anlage, wo tatsächlich einige Mutige 
eine Kneipp-Runde einlegten (bei ca. +15 
Grad), bis hin zum Jagdhaus Haselruhe.
Dort angekommen, freuten sich alle über 
ein herzhaftes und warmes Mittagessen, 
wobei die Sitzverteilung an den Tischen 
ganz ordentlich nach Männern, Frauen 
und Kindern erfolgte.
Am Nachmittag konnte man aus unter-
schiedlichen Aktivitäten wie Besuch der 
Therme, Minigolf, Paddle-Tennis oder 
Bummel durch den Kurpark wählen. 
Abends wurde es dann noch einmal zünf-

        Spessarträuber, Paddle-Tennis         Spessarträuber, Paddle-Tennis 
            und viele Sprichwörter in der Altstadt            und viele Sprichwörter in der Altstadt
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        Spessarträuber, Paddle-Tennis         Spessarträuber, Paddle-Tennis 
            und viele Sprichwörter in der Altstadt            und viele Sprichwörter in der Altstadt

tig und wir kehrten ins Orber Brauhaus 
„Kärners“ ein, wo es neben Hausgebrau-
tem auch noch selbst gekelterten Orber 
Apfelwein gab.
Nach einem üppigen Sonntagsfrühstück, 
zu dem sich noch einmal alle morgens 
zusammenfanden, brach die Gruppe zu 
neuen Ufern auf. In der Barbarossastadt 

Gelnhausen erwartete uns eine sehr nette 
Stadtführerin, mit der wir die Altstadt 
und ihre Geheimnisse erkunden durften: 
ein Lettner in einer protestantischen 
Kirche, die engste Stelle zwischen Prag 
und Frankfurt/Main, ein Ober- und Unter-
markt, die Bedeutung der „Petersiliengas-
se“ und was man unter „Kurve kratzen“ 
verstehen kann ...
Den Abschluss dieses, wieder einmal sehr 
schönen, Wochenendes bildete das Mit-
tagessen im „Baurat“, in dem heute der 
Ur-Ur-Urenkel des sogenannten „Baurats“ 
die Gäste bewirtet. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!
� Radek Sorcik und Judith Hahner-Sorcik
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NEUES VORSTANDSMITGLIED MITGLIEDERVERWALTUNG

Liebe Mitglieder,Liebe Mitglieder,

mein Name ist Anke Borek, seit diesem 
Jahr gehöre ich dem Vorstandsteam des 
TC Steinbach an und habe die Mitglieder-
verwaltung übernommen. Hier werde ich 
tatkräftig von meiner Vorgängerin Anke 
Grau unterstützt, die als Beisitzerin wei-
terhin dem Vorstand angehört.

Auf dem Tennisplatz war ich leider wäh-
rend dieser Saison wenig zu finden, hoffe 
aber, nach längerer Verletzungspause in 
der nächsten Saison wieder bei den Da-
men 40 und 50 aktiv zu sein.
Habt ihr Fragen zur Mitgliederverwal-
tung, oder haben sich eure Kontaktdaten 
geändert, könnt ihr mich jederzeit unter 
mitgliederverwaltung@tcsteinbach.de 
kontaktieren.
� Anke Borek

allianz-ball.de

Die Allianz bleibt
immer am Ball
In unserem Sportverein trifft man immer
nette Leute, teilt gemeinsame Interessen
und setzt sich füreinander ein. Wenn
Sie einmal fachlichen Rat brauchen, sind
wir gern für Sie da.

Allianz Agentur Ball
Allianz Hauptvertretung
Industriestraße 1
61449 Steinbach

0 61 72.45 07 33
01 51.17 29 81 02

sascha.ball@allianz.de
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Der Tennisclub 
wünscht allen

frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2026

Der Tennisclub 
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Informationen für neue Mitglieder und Interessenten 

Wir freuen uns über jeden neuen Beitritt in den Tennisclub Steinbach / Ts. 

Die Beitrittserklärung finden Sie auf unserer Homepage www.tcsteinbach.de. 

Bitte füllen Sie die Beitrittserklärung vollständig maschinell aus, drucken sie aus, 
unterzeichnen sie und senden sie anschließend bitte an 
mitgliederverwaltung@tcsteinbach.de. 

Mit der Unterzeichnung der Beitrittserklärung erkennen Sie die Satzung und 
Beitragsordnung des TCS an. Sie sind auf unserer Homepage www.tcsteinbach.de unter „Der 
Verein“ einzusehen. 

Mit einer Mitgliedschaft entsteht die Verpflichtung zur Zahlung der Mitgliedsbeiträge und 
der Aufnahmegebühren. Für 2026 gelten folgende Beiträge: 

Mitglied Beitragsgruppe Jahresbeitrag EUR 
------------------------------------------------------- 

o Hauptmitglied 01 250,- 
o Mitgliedschaft als Partner eines Hauptmitgliedes 02 205,- 
o Passives Mitglied 03  90,- 
o Kinder bis 9 Jahre 10  50,- 

mind. passive Mitgliedschaft eines Elternteils erforderlich
o Kinder 10 bis 14 Jahre 04  90,- 

mind. passive Mitgliedschaft eines Elternteils erforderlich
o Jugendliche bis 18 Jahre, *)

Studenten, Auszubildende mit elterlicher Mitgliedschaft 06 105,- 
o Jugendliche bis 18 Jahre, *)

Studenten, Auszubildende ohne elterliche Mitgliedschaft 07 185,- 

*) Mitglieder, die älter als 18 Jahre sind und den reduzierten Beitrag in Anspruch nehmen wollen, sind 
verpflichtet, die Eigenschaft als Student, Azubi etc. jährlich nachzuweisen.  

Aufnahmegebühr: Beitragsgruppen 01 = 100,- €, 02 = 50,- €, alle anderen 25,- € 

Familienrabatt: wenn mindestens ein Elternteil aktives Mitglied ist: 10% bei 2, 15% bei 3 oder mehr 
Kindern. 
Der Familienrabatt wird im Laufe jeder Saison auf das Konto, von dem der Beitragseinzug erfolgt, erstattet. 

Weiter gelten 2026 folgende Beschlüsse der Mitgliederversammlung: 

A) Arbeitsstunden 2026

Zur Instandhaltung der Tennisplätze und der Clubanlage sowie zur Mitwirkung bei 
Veranstaltungen des Clubs, erbringen alle aktiven Mitglieder sowie Jugendliche der Jahrgänge 
2011 und älter im Jahr 2026 eine Arbeitsleistung von 6 Stunden (75-jährige von 3 Stunden). 
Ersatzweise ist ein Sonderbeitrag von € 12,50 pro nicht gearbeitete Stunde, maximal also € 
75,00 (75-jährige € 37,50) zu zahlen. Der Sonderbeitrag ist im Dezember 2026 fällig und wird 
per Lastschrift eingezogen. Die Arbeitstermine können über das Jahr 2026 verteilt werden. 
Die Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben und auch auf der Homepage 
www.tcsteinbach.de veröffentlicht. Individuelle Zeiten sind mit dem Vorstand vorher 
abzustimmen. 
Diese Regelung entfällt für Mitglieder, die das 80. Lebensjahr vollendet haben.

Der gemeinsame Arbeitseinsatz ist ein wichtiger Beitrag zur Deckung der Clubkosten 
und für neue Mitglieder eine gute Gelegenheit, Kontakte zu anderen Mitgliedern zu 
knüpfen. 

B) Verzehrbons 2026

Jedes Mitglied der Beitragsgruppen 01 und 02 zahlt im Jahr 2026 einen Betrag von € 60,00. 
In Höhe dieser Beiträge erhalten die Mitglieder Verzehrbons, die zum Beginn der 
Tennissaison 2026 zur Abholung beim Clubwirt bereitliegen. Die Bons sind vom 
Saisonbeginn bis Ende September 2026 gültig und beim Clubwirt einzulösen. Die Beträge 
sind am 30.04.2026 fällig und werden per Lastschrift eingezogen. 
Mitglieder, die im Laufe der Saison eintreten, sind von der Verzehrbonregelung 
ausgenommen. 

Die Platzbuchung erfolgt über ein elektronisches Buchungssystem, mit dem man 
Platzreservierungen im Internet https://tcsteinbach.ebusy.de oder am Terminal im Clubhaus 
vornehmen kann. 
Bei Eintritt wird jedes aktive Mitglied im System mit einem Benutzernamen (z. B. „JS2110“) 
und einem Passwort registriert. 
Zudem erhält das Mitglied eine (virtuelle) namentliche Steckkarte (z. B. „Sommer, Jörn“) 
sowie eine 4-stellige PIN, mit der man die Platzreservierungen zum Tennisspielen 
vornehmen kann. 
Bei Fragen sind wir gerne behilflich. Weitere Einzelheiten und Anleitungen sind auf der 
Homepage unter „Online-Buchungstool“ vermerkt. 

Dauer und Beendigung der Mitgliedschaft  
Die Mitgliedschaft gilt auf unbestimmte Zeit. 
Eine Beendigung der Mitgliedschaft oder Änderung in passive Mitgliedschaft kann gemäß 
Satzung nur zum Ende eines Geschäftsjahres (31.12. d. J.) erfolgen und muss mindestens 6 
Wochen vorher schriftlich erklärt werden. 

Stand: November 2025 

Tennisclub Steinbach / Ts. 
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